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TÜ RKEI

F u n di s i n Uni f or mDi e Be weg u n g g e g en di e
AKP di e nt we ni g er d er

De mokr ati e, son d er n
l ei st et ei n er a ut ori t är en

F or mi er u n g von St aat u n d
Gesel l sc h aft Vor sc h u b.

Es war ei n s y mb ol t r äc hti -
ger Ort, a n de m si c h der Mi ni -
st er pr äsi de nt Rec e p Tayyi p
Er d oga n u n d der Ge ner al -
st a bs c hef Yas ar Büyüka ni t
a m Fr ei t aga be n d t r af e n: i m
Dol ma ba hç e- Pal ast a m Bos-
p or us, der l et zt e n Resi de nz
der os ma ni s c he n Herr s c her.
Mi tt e des 1 9. J a hr h u n dert

hatt e der r ef or mf r e u di ge S ul -
t a n Ab d ül me ci d di es e n Herr-
s c haf t s si t z erri c ht e n l as s e n,
wei l i h m der To pka pi - Pal ast

z u un mo der n ge wor de n war,
s pät er ver br ac ht e Re p u bl i k-
gr ü n der Must af a Ke mal
At at ür k s ei n l et zt es Le be ns-

j a hr i n ei ne m bes c hei de ne n
Zi m mer des Pal ast es.

Di es es Tr eff e n war di e er-
st e Bege g n u ng der bei de n
Mä n ner s ei t de m de nk wür di -

ge n Fr ei t ag vor z wei Woc he n;
j e ne m Tag, der mi t de m vo n
der l i nks ke mal i sti s c he n C HP
b oyk otti ert e n er st e n Dur c h-
ga ng der Pr äsi de nt s c haf t s-
wa hl e n beg o n ne n un d s pät-

a be n ds mi t ei ner a uf der Ho-
me page des Ge ner al st a bes

ver br ei t et e n P ut s c h dr o h ung
gee n det hatt e.

Zul et zt hatt e n si c h Er d o-
ga n u n d Büyükka ni t a m 2 3.
Apri l get r off e n, de m Una b-
hä ngi gkei t st ag, der al s " Tag
des Ki n des" gef ei ert wi r d. Ei -
ne m Beri c ht der l i nksl i ber a-

l e n Tages z ei t ung " Ra di kal " z u-
f ol ge s ol l der Mi ni st er pr äsi -
de nt a m Ra n de ei nes E mp-

f a ngs bei m a mti er e n de n Pr ä-
si de nt e n Ah met Nec det S ez er
de m Ge ner al mi t get ei l t ha-
be n, das s er a uf s ei ne Ka n di -
dat ur z ug unst e n des Au ße n-
mi ni st er s Ab d ul l a h Gül ver-

zi c ht e n wer de, was er a m f ol -
ge n de n Tag a uc h beka n nt
ga b. Ob der Ge ner al st a bs c hef
s ei n Mi s sf al l e n ä u ßert e, i st
ni c ht beka n nt, a ber es i st g ut
mögl i c h, das s er es ni c ht t at.

De n n a uf ei ne Gel ege n hei t,
si c h al s Be wa hr er des Lai zi s-
mus a uf z us pi el e n u n d si c h

der ver has st e n Regi er u ng z u
e ntl e di ge n, hatt e n di e Ge-
ner äl e s c h o n l a nge ge wart et.
Ei ge ntl i c h ei n d ur c hs c ha u ba-
r es S pi el , d oc h f ast di e ge-
s a mt e t ür ki s c he Öff e ntl i c h-
kei t begr ü ßt e di e Ei n mi -
s c h u ng der Ar mee u n d f ei ert e
di es e al s st är kst e Kr af t ei ner
si c h u m de n Lai zi s mus s or-
ge n de n mo der ne n Tür kei ,
u n d s el bst a usl ä n di s c he Me-
di e n sti m mt e n i n di es e L o b-
h u del ei e n mi t ei n.

I m mer hi n s c hi e ne n di e Bi l -
der vo n wei t ü ber ei ner Mi l l i -
o n Tür ke n un d vor al l e m Tür-
ki n ne n, di e a m 1 7. Apri l i n An-
kar a u n d z wei Woc he n dar a uf

i n I st a n b ul de mo nst ri ert e n,
di es e Si c ht z u best äti ge n. Zu-
vor hatt e n di e gr o ße n Fer n-
s e hs e n der i m mer wi e der
Hayr uni s a Gül gez ei gt, di e
k o pf t uc ht r age n de E hef r a u
des Au ße n mi ni st er s, di e de n
Geg ner n der AKP z u m S y m-
b ol vo n Rüc kst ä n di gkei t
s c hl ec ht hi n ge wor de n i st.
Di es e Ver d u m mbe ut el ung
bl i e b ni c ht wi r k u ngsl os, s o-
gar der a ns o nst e n r ec ht o b-

j ekti v beri c ht e n de t ür ki s c he
Nac hri c ht e ns e n der NTV
be ugt e si c h de n Mi l i t är s u n d
s e n det e wi e der un d wi e der
Auf na h me n vo n Ko pf t uc h-
Mä dc he n, di e a m r e p u bl i ka ni -

s c he n " Tag des Ki n des" i r-

ge n d wo i n der Pr ovi nz r el i gi ö-
s e Li e der s a nge n – ei n ver-
mei ntl i c her Be wei s f ür di e

dr o he n de Abke hr vo n de n
Pri nzi pi e n At at ür ks.

Das s des s e n E hef r a u Lati f e
bei Rei s e n i n Anat ol i e n hä ufi g
z u m s c hi c ke n Rei t a nz ug ei n
kl ei ds a mes Ko pf t uc h t r ug
u n d dari n Hayr un n ni s a Gül
ni c ht u nä h nl i c h war, s c hert
di e si c h a uf At at ür k ber uf e n-
de n Ge g ner der AKP her zl i c h
we ni g. E be ns o we ni g s c hei nt

si e z u i nt er es si er e n, das s di e
Li ber al i si er u ng des ri g or os e n
Ko pf t uc hver b ot s z u de n F or-
der u nge n der E U ge h ört, un d
das s i n kei ne m La n d der E U
Fr a ue n der Bes uc h ei ner Uni -
ver si t ät ver we hrt wi r d, wei l
si e ei n Ko pf t uc h t r age n.

Dur c h sc h a u b ar es Spi el
d er Ar me e

Wi e a ber i st es u m ma nc he
di es er " mo der ne n Fr a ue n" be-
st el l t ? Z war wär e es ni c ht
st att haf t, al l e De mo nst ri er e n-
de n ü ber ei ne n Ka m m z u
s c her e n, a ber ei n ge na uer
Bl i c k z ei gt, das s di e An na h-
me, bei i h ne n ha n del e si c h

u m di e a uf gekl ärt est e n un d
de mokr ati s c hst e n Tei l e der
Ges el l s c haf t, z u vor ei l i g s ei n
k ö n nt e. Dar a uf de ut e n ni c ht
n ur di e off e n nati o nal i sti -
s c he n, di e AKP al s " Ha n dl a n-
ger des I mperi al i s mus" di ff a-
mi er e n de n Par ol e n, di e mi n-

dest e ns e be ns o st ar k z u h ö-
r e n war e n wi e j e ne S pr ec h-
c h ör e, di e si c h s o wo hl gege n
di e S hari a al s a uc h gege n
ei ne n Put s c h a us s pr ac he n.

Bef r e mdl i c h war e n a uc h
di e S c h mä hr uf e gege n ar mee-
kri ti s c he Me di e n o der j e ne
Sz e ne n vo n der De mo nst r ati -
o n i n Ankar a, di e der J o ur na-

l i st Hal i t Karl i i n der l i nke n
Woc he nz ei t s c hri f t Expr es s

bes c hr ei bt: Kur z vor de m

Ma us ol e u m At at ür ks, de m
Zi el der De mo nst r ati o n, be-
gi n ne n ni c ht we ni ge di es er
" mo der ne n Fr a ue n" hyst e-
ri s c h " At a m", " mei n Vat er", z u
kr ei s c he n, was Karl i a n di e
U mr un d ung der Ka baa wä h-

r e n d der Pi l gerf a hrt i n Mekka
eri n nert. Di es er Ver gl ei c h i st
kei nes wegs n ur p ol e mi s c h,
t at s äc hl i c h geri n nt der Ke ma-
l i s mus me hr u n d me hr z u ei -
ner a ut ori t är e n u n d i rr ati o na-

l e n St aat sr el i gi o n, di e vo n
s kr u pel l os e n Ge ner äl e n i n-
st r u me nt al i si ert wi r d.

Un d di e s pi el e n a uc h i m zi -
vi l e n Tei l der Op p osi ti o n ge-
ge n di e AKP ei ne z e nt r al e Rol -

l e. S o war der " Ver ei n z ur Be-
wa hr u ng des Ge da nke ng ut es
vo n At at ür k", i n de m vi el e
pe nsi o ni ert e Offi zi er e mi t mi -
s c he n, a n der Or ga ni s ati o n
di es er Auf mär s c he ma ßge b-

l i c h bet ei l i gt. Der Ver ei ns vor-
si t z e n de Öz de n Ör nek, ei n
e he mal i ger Ad mi r al , geri et i m
Mär z i ns öff e ntl i c he I nt er es s e,

al s das l i ber al e Nac hri c ht e n-
magazi n Nokt a s ei ne mut ma ß-

l i c he n Tage b üc her ver öff e nt-
l i c ht e. De mnac h s ol l er i m
J a hr 2 0 0 4 ei ne n P ut s c h ge-
pl a nt ha be n, j ust z u de m Au-
ge n bl i c k, al s das Parl a me nt
ü ber ei ne Rei he vo n Ref or me n
beri et, di e di e Auf na h me der
Bei t ri tt s ver ha n dl u nge n mi t
der E U er mögl i c he n s ol l t e n.
Nokt a z uf ol ge s c hei t ert e n di e
Put s c h pl ä ne, wei l si e ni c ht
vo n der ges a mt e n Ar meef ü h-
r u ng get r age n wur de n. Nac h
der Ver öff e ntl i c h u ng ei nes ge-
hei me n Dok u me nt s der Mi -

l i t ärf ü hr u ng, ei ner na me ntl i -
c he n Aufl i st u ng vo n ar meekri -
ti s c he n un d -f r e un dl i c he n
J o ur nal i st e n, un d ei ner dar a uf
f ol ge n de n Dur c hs uc h ung der
Re dakti o n hat der Ei ge nt ü mer
bes c hl os s e n, nac h 2 5 J a hr e n
das Er s c hei ne n der Zei t s c hri f t

ei nz ust el l e n. Di e C hef r e dakti -
o n mus s si c h vor Geri c ht
daf ür ver a nt wort e n, das " Vol k
gege n di e St r ei t kr äf t e a uf ge-
wi egel t" z u ha be n.

Di e gl ei c he Kl age hat Er d o-
ga n a m Hal s, wei l er di e Onl i -
ne- Er kl är ung der St r ei t kr äf t e
al s " Pi st ol e ns c h us s a uf di e De-
mokr ati e" bez ei c h net hatt e.

Zuvor hatt e das Verf as s u ngs-
geri c ht ei ner Kl age des Op p o-
si ti o nsf ü hr er s De ni z Baykal
st att gege be n un d mi t ei ner
t ol l k ü h ne n I nt er pr et ati o n der
Verf as s u ng de n er st e n Wa hl -
ga ng der Pr äsi de nt s c haf t s-
wa hl e n f ür ni c hti g er kl ärt. Gül
wi e der u m hat Anz ei ge gege n
Baykal er st att et, wei l di es er
vor der E nt s c hei d u ng des Ge-
ri c ht s ei ne St u n de l a ng i m
Fer ns e he n ver k ü n de n d urf t e,
das s es z u ei ne m Kri e g k o m-
me n wer de, f al l s di e Ri c ht er

di e Wa hl e n ni c ht a n n ul l i er e n
s ol l t e n.

Ab d ul l a h Gül war der Ko m-
pr o mi s s vor s c hl ag der AKP.
Ge mei ns a m mi t Er d oga n hatt e
er de n l a ngj ä hri ge n I sl a mi -
st e nf ü hr er Nec metti n Er baka n
e ntt hr o nt, di e AKP gegr ün det
u n d si c h dar a n ge mac ht, de n
p ol i ti s c he n I sl a m z u de mokr a-

ti si er e n. Er i st ei n ü ber z e ugt er
Bef ür wort er ei nes E U- Bei t ri tt s
u n d der ei nzi ge i n der Part ei ,
der Er d oga n öff e ntl i c h wi der-
s pri c ht. Das s Gül a m S o n nt ag,
nac h de m z wei t e n Dur c hga ng,
de m wei t er e, a ber kl ei ner e
Ku n dge b u nge n i m ga nz e n
La n d vor a us gega nge n war e n,
s ei ne Ka n di dat ur e n dg ül ti g
z ur üc kgez oge n hat – er al s o
ni c ht wi e ei nst S ez er i m dri t-

t e n Wa hl ga ng mi t der ei nf a-
c he n Sti m me n me hr hei t ge-
wä hl t wer de n wi r d –, ver hei ßt
ni c ht s Gut es f ür di e Zuk unf t
der t ür ki s c he n De mokr ati e.

Sabi ne Küper- Büsc h

i n t er gl o b al4

_________________________
Sabi ne Kü per- Büsc h ar beit et

al s frei e Jo ur n ali sti n u nd
l e bt i n Ist an bul.

I NTE RVI E W

" Das war ei n Put sc h"Mur at Bel ge i st der wo hl
beka n nt est e l i nke I nt el l ekt u-
el l e der Tür kei .

Bel ge l e hrt Ver gl ei c he n de
Li t er at ur wi s s e ns c haf t a n der
pri vat e n Bi l gi - Uni ver si t ät i n

I st a n b ul un d s c hr ei bt Kol u m-
ne n f ür di e l i nksl i ber al e Ta-
ges z ei t ung Ra di kal . Das vo n
der woxx l ei c ht gek ür zt e I n-

t er vi e w mi t i h m f ü hrt e De ni z
Yüc el , Re dakt e ur der Berl i -
ner Woc he nz ei t ung " J ungl e
Worl d".

Was ge ht i n der Türkei
v o nst att e n? Ei n Put sc h mit
zi vil er Unt erst üt zu ng o der
ei n de mokr ati sc her Prot est,
der di e Unt erst üt zu ng des
Milit ärs ge ni e ßt ?

Murat Bel ge: Di e Wa hr hei t
l i e gt daz wi s c he n. We n n i c h

mi c h j e d oc h e nt s c hei de n
müs st e, wür de i c h s age n: Das
war ei n Put s c h.

Di e De mo nst r a nt e n be-
fürc ht e n, dass ei n St a at s-
pr äsi de nt a us de n Rei he n
der AKP zu ei ner Mac ht ko n-
ze nt r ati o n fü hre n wür de,
wel c he di e AKP dazu n ut-

ze n kö n nt e, di e l ai zi sti sc he
Or dn u ng durc h ei ne i sl a mi-

sc he zu erset ze n. Teil e n Si e
di ese Sorge n?

Al l ei n des hal b, wei l es i n
der AKP, a uc h i n i hr er F ü h-

r ung, n oc h i m mer Kr äf t e gi bt,
di e si c h di e S hari a her bei s e h-
ne n, i st es begr ü ße ns wert,
das s si c h s o vi el e Me ns c he n
gege n ei ne I sl a mi si er u ng a us-
s pr ec he n. Al l er di ngs s e he i c h
ei ne s ol c he Gef a hr ni c ht ge-
ge be n. Di e AKP r egi ert s ei t
f ü nf J a hr e n, u n d i n di es er Zei t
hat si e ni c ht das Geri ngst e
unt er n o m me n, a us de m ma n
s c hl i e ße n k ö n nt e, si e ar bei t e
a n der Ei nf ü hr ung der S hari a.

I c h gl a u be a uc h ni c ht, das s
di es i n der Tür kei mögl i c h i st.

Was mac ht Si e so si c her?
Gr o ße Tei l e der t ür ki s c he n

Ges el l s c haf t ha be n ü ber J a hr-
z e h nt e hi n weg ei ne n Le be ns-
sti l e nt wi c kel t, der mi t s ol -
c he n Vor st el l u nge n ni c ht z u
ver ei n bar e n i st. F ür di e l ä n dl i -
c he n Gege n de n, wo her der
p ol i ti s c he I sl a m i n der Tür kei
ur s pr üngl i c h st a m mt, gi l t das
z war n ur mi t Abst ri c he n, a ber
ü ber di e Ges c hi c ke des La n-
des wi r d ni c ht i n der Pr ovi nz
e nt s c hi e de n, s o n der n i n de n
Gr o ßst ä dt e n. Un d der d orti -
ge n An hä nger s c haf t der AKP
ge ht es vor al l e m u m s ozi al e,
p ol i ti s c he un d k ul t ur el l e Tei l -
ha be.

Das vi ell ei c ht das wi c h-
ti gst e Proje kt der AKP- Fü h-
r u ng, ü ber di e Gre nze n der

Türkei hi n a us v o n Be de u-
t u ng, zi elt e dar a uf ab, de n
Isl a m mit der De mokr ati e
zu v ersö h ne n. War si e da mit
erfol grei c h?

Es gi bt kei ne n Pu nkt, a n
de m ma n s age n k ö n nt e: J a-
wo hl , j et zt i st es ges c haff t!
Un d i n der Pol i ti k der AKP
gi bt es nac h wi e vor z a hl r ei -
c he Di nge, di e a us de mokr ati -
s c her Si c ht ma ngel haf t u n d
kri ti k wür di g si n d. Aber we n n
ma n si c h ver gege n wärti gt,
wi e di e Tür kei vor f ü nf J a hr e n

a us s a h un d wo her di es e Par-
t ei st a m mt, k o m mt ma n ni c ht
u mhi n f est z ust el l e n, das s
gr o ße S c hri tt e ge mac ht wur-
de n. Das k ö n nt e a n der e n i sl a-
mi s c he n Lä n der n ei n Bei s pi el

ge be n. I n ei ner s ol c he n Si t ua-
ti o n s e he i c h kei ne n Si n n
dari n, i n ei n Ges c hr ei a us z u-
br ec he n, das s di e S hari a vor
der Tür st e he – es s ei de n n,
ma n mac ht di es a us mac ht p o-

l i ti s c he m Kal k ül .
Ob wo hl di e AKP ü ber ei n

gro ßes Wä hl er pot e nzi al
v erfügt, h at si e es u nt erl as-
se n, mit Gege n prot est e n zu
re agi ere n. Wor a n kö n nt e
das li ege n?

Wo hl wol l e n d k ö n nt e ma n
s age n, das s di e AKP si c h
ver a nt wort u ngs vol l ver häl t

u n d a uf di e Wa hl e n vert r a ut.
We ni ger wo hl wol l e n d k ö n nt e
ma n s age n, das s di es es Ver-

hal t e n di e F ol ge ei ner n üc h-
t er ne n Ab wäg u ng der Kr äf t e-
ver häl t ni s s e i st un d si e Angst
hat, bei ei ner s ol c he n Ko n-

f r o nt ati o n z u u nt erl i ege n.
Di es s c hei nt mi r wa hr s c hei n-

l i c her. Al l er di ngs k ö n nt e si c h
di es e St r at e gi e ä n der n, f al l s
es nac h de n Ne u wa hl e n z u of-
f e n p ut s c hi sti s c he n Akti o ne n
k o m me n s ol l t e.

Habe n di e De mo nst r a n-
t e n v o n Ist a n b ul u n d Ank a-
r a je nseit s der Sorge u m
de n Lai zi s mus weit ere
Gr ü n de?

Ma n mus s z wi s c he n de n
Or ga ni s at or e n un d der Me hr-
hei t der Tei l ne h mer u nt er-
s c hei de n. Nat ürl i c h war e n
a uc h besti m mt e r a di kal e,
a ber mar gi nal e Kr ei s e bet ei -

l i gt, nati o nal i sti s c he E ur o pa-
Fei n de, der e n ei ge ntl i c hes
Zi el dari n best e ht, di e Tür kei
vo n E ur o pa l os z ul ös e n. Oh ne
si e hätt e es kei ne Ku n dge-
b ung gege be n. Hi nt er der Ab-

l e h n ung der E U wi e der u m
st ec kt der Wu ns c h, de n Cha-
r akt er des t ür ki s c he n St aat s
al s Mi l i t är de mokr ati e z u wa h-
r e n. Aber es wär e f al s c h z u
gl a u be n, das s al l e De mo n-
st r a nt e n di es e Zi el e t ei l e n.
Di e mei st e n, vor al l e m di e
a uff äl l i g vi el e n Fr a ue n unt er

i h ne n, d ürf t e n a us S or ge u m
de n Lai zi s mus de mo nst ri ert
ha be n.

Ent we der hei ßt es, hi er
st e ht di e ko nserv ati v e, me hr
o der mi n der reli gi öse Regi e-
r u ng, dort di e a ufge kl ärt e n
u n d s äk ul are n Kr äft e. Oder
es hei ßt, hi er st e ht ei ne u m
de mokr ati sc he Refor me n
be mü ht e Regi er u ng, dort
marsc hi ert der Nati o n ali s-
mus. Wel c he di eser De ut u n-

ge n i st zut reffe n d?

Di e Wa hr hei t i st of t k o mpl e-
xer al s di e Begri ff e, mi t de ne n
wi r si e z u begr ei f e n ver s u-

c he n. Ei ner s ei t s k ö n ne n wi r
di es e Mas s e n ni c ht d ur c h we g
al s nati o nal i sti s c h a bt u n, o b-
wo hl di es e Ku n dge b u nge n

er st a uf der Gr u n dl age ei ner
nati o nal i sti s c he n Sti m mu ng
st attfi n de n k o n nt e n. An der er-
s ei t s de nke i c h, das s si c h Er-
d oga n u n d Gül z war er nst haf t
u m Ref or me n un d u m di e An-
nä her ung a n Eur o pa be-
mü he n, das s a ber l ä ngst ni c ht

j e der i hr er Part ei gä nger be-
gri ff e n hat, was ei ne Mi t-
gl i e ds c haf t i n der E U erf or-
der n wür de. Zu de n Par a d oxi -
e n der t ür ki s c he n Ges el l -
s c haf t ge h ört es, das s wi r a uf
der ei ne n S ei t e ei ne Part ei ha-
be n, di e gr o ße, ma n möc ht e

f ast s age n: r e vol uti o när e
Ver ä n der u nge n i n di e Wege
gel ei t et hat, u n d a uf der a n de-
r e n S ei t e Le ut e, di e si c h
s el bst al s "l i nks" u n d " f ort-
s c hri ttl i c h" bez ei c h ne n, di e
a ber gege n di es e n Pr oz es s r e-
vol ti er e n un d ge mei ns a me S a-
c he mi t de n Fas c hi st e n ma-

c he n. Di e AKP hat Auf ga be n
ü ber n o m me n, di e ei ge ntl i c h
S ac he der Li nke n wär e n -
we n n es de n n ei ne Li nke gä-
be, di e di es e n Na me n ver di e-
ne n wür de.

Hat der Ko nfli kt ei ne so-
zi al e Gr u n dl age?

Ma n s ol l t e si c h davor
h üt e n, z wi s c he n Kl as s e n u n d

I de ol ogi e n s c he mati s c he Be-
zi e h u nge n her z ust el l e n.
Gl ei c h wo hl vert ri tt di e AKP
vor al l e m di e l ä n dl i c he, kl ei n-
b ür gerl i c he Be völ ker u ng u n d
di e Ar me n, di e a n de n Rä n-
der n der Gr o ßst ä dt e l e be n. I n
di es e m Mi l i e u i st si e, ni c ht z u-

l et zt da nk i hr es kari t ati ve n,
a us i sl a mi s c h- k or p or ati sti -
s c he n Moti ve n r es ul ti er e n de n
Engage me nt s, a n der Basi s or-
ga ni si ert; si e i st ei ne gr as s-
r o ot s- Be weg u ng.

I hr Ge ge n ü ber bi l det vor al -
l e m das ke mal i sti s c he Est a-
bl i s h me nt: das Mi l i t är, di e
Bür okr ati e, di e al s s ozi al de-
mokr ati s c h gel t e n de C HP

us w. We n n di e Ab d ul l a h Gül
z ur uf e n: " Dei ne Fr a u t r ägt ei n
Ko pf t uc h, di e Fr a u ei nes
St aat s pr äsi de nt e n ka n n kei n
Ko pf t uc h t r age n", mei ne n si e
da mi t a uc h: " Was hast d u Da-
her gel a uf e ner i n di es e m A mt
z u s uc he n?" Das wi e der u m
hei ßt: " Di es es A mt, di es er
St aat ge h ör e n uns. "


